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JANUAR

2.1. 3 Tage S Skitouren�Diemtigtal - Aktive W.�Häfliger

8.1. 1 Tag VW Chrischona,�Veteranenwanderung�628 A,T1 Veteranen H.�Schmid

9.1. 1 Tag W Basel�-�Neuwiler�-�Allschwil A,T1 Werktagsw. J.�Plattner

12.1. 2 Tage Ku_LwLawinenkurs - Aktive M.�Stähelin

12.1. 8 Tage Spez Polysportive�Woche�Leutasch - Aktive I.�Vonderschmitt

12.1. 2 Tage S Schilt�und�Albigligenstöckli B,WS Aktive M.�Kloth

13.1. 1 Tag S Juraskitour A,L Aktive K.�Eugster

16.1. 1 Tag W Grosses�Wiesental A,T1 Werktagsw. E.�Lohrmann

16.1. 1 Tag SS Mittwochstour B,WT3 Aktive G.�Koch

19.1. 2 Tage SS Im�hintersten�Jura�(Jubitour) B,WT3 Aktive M.�Tantanini

19.1. 1 Tag S Bundstock C,WS Aktive C.�Heer

19.1. 1 Tag KiBe Klettern�in�der�Halle A,V KiBe M.�Schadock

20.1. 8 Tage Spez Polysportive�Woche�Leutasch - Aktive I.�Vonderschmitt

23.1. 1 Tag W Chastelbachtal A,T1 Werktagsw. H.�Schmid

24.1. Nachm.Event_VVJahresversammlung�(GV),�Vet.-Vereinigung - Veteranen E.�Lohrmann

26.1. 2 Tage SS Schönbielhütte B,WT4 Aktive R.�Beerli

26.1. 2 Tage S Wissberg/Brunnistock C,S Aktive M.�Kloth

27.1. 1 Tag SS Grenzpfad�Napfbergland�(Jubitour) A,WT1 Aktive M.�Stolp

27.1. 1 Tag S Einfache�Skitour B,WS Aktive C.�Steinemann

30.1. 1 Tag W Fortsetzung�Freiämterweg A,T1 Werktagsw. I.�Vonderschmitt

30.1. 1 Tag SS Mittwochstour B,WT3 Aktive R.�Mondet

FEBRUAR
1.2. 1 Tag S Rotsandnollen,�Eggmandli�oder�gar�Simelihorn B,ZS Aktive U.�Vögeli

2.2. 1 Tag S Vanil�Blanc L Aktive M.�Balmer

2.2. 1 Tag KiBe Ski-/Snowboardtag - KiBe R.�Trojer

2.2. 2 Tage S Wildstrubel A,WS Aktive B.�Grossglauser

3.2. 1 Tag S Tour�mit�Abfahrt�in�die�Niederungen WS Aktive C.�Strehl

3.2. 1 Tag SS Herzogenhorn/Schwarzwald B,L Aktive A.�Meyer

3.2. 7 Tage S Skitourenwoche�Bregenzerwald - Aktive H.�Styner

5.2. 1 Tag VW Bad�Säckingen,�Veteranenwanderung�629 A,T1 Veteranen A.�Schnyder

6.2. 1 Tag W Surprise�Jura A,T1 Werktagsw. F.�Meier

6.2. 1 Tag SS Mittwochstour B,WT3 Aktive C.�Koch

9.2. 2 Tage S Rossstock,�Bluemberg C,S Aktive M.�Kloth

10.2. 1 Tag SS Vilan�oder�Sassauna�(Jubitour) B,WT3 Aktive M.�Tantanini

10.2. 1 Tag SS Wissmilen�(Jubitour) B,WS Aktive M.�Cimeli

13.2. 1 Tag W Verenaschlucht A,T1 Werktagsw. S.�Bossard

15.2. 5 Tage S Fasnachtsskitour�St.�Antönien B,WS Aktive S.�Feddern



20.2. 1 Tag W Fortsetzung�Freiämterweg A,T1 Werktagsw. I.�Vonderschmitt

23.2. 1 Tag SS Turnen C,WT3 Aktive M.�Stolp

23.2. 2 Tage S Lucendro�/�Stotzigen�Firsten C,ZS Aktive C.�Schmassmann

24.2. 7 Tage S Skitourenwoche�Gries�im�Sellrain,�Tirol B,WS Aktive B.�De�Bortoli

27.2. 1 Tag W Fortsetzung�Freiämterweg A,T1 Werktagsw. I.�Vonderschmitt

27.2. 1 Tag SS Mittwochstour B,WT3 Aktive R.�Mondet

MäRZ

1.3. 2 Tage S Mont�Rogneux,�3083�m B,ZS Aktive U.�Vögeli

2.3. 1 Tag SS Rotsandnollen B,WS Aktive M.�Cimeli

2.3. 2 Tage S Avers�(Juf) B,WS Aktive F.�Marti

3.3. 1 Tag S Le�Grammont�Grenze�F-CH�(Jubitour) A,WS Aktive C.�Strehl

5.3. 1 Tag VW Hohe�Flum,�Veteranenwanderung�630 A,T1 Veteranen R.�Schärer

6.3. 1 Tag W Leymen�-�St.�Brice�-�Rodersdorf A,T1 Werktagsw. J.�Weber

6.3. 1 Tag SS Mittwochstour B,WT3 Aktive G.�Koch

7.3. Abend Event Generalversammlung - Alle P.�Leupin

9.3. 2 Tage S Centrale�/�Badus B,ZS Aktive C.�Schmassmann

13.3. 1 Tag W Gelterkinden�-�Wenslingen�-�Tecknau A,T1 Werktagsw. F.�Meier

13.3. 1 Tag SS Mittwochstour B,WT3 Aktive R.�Mondet

16.3. 8 Tage S Skitourenwoche�Simplon B, Aktive P.�Leupin

16.3. 3 Tage S Piz�Kesch C,ZS Aktive C.�Heer

16.3. 1 Tag KiBe Klettern�Halle�oder�Fels - KiBe M.�Gächter

20.3. 1 Tag W Frick�-�Ruine�Thierstein�-�Wittnau�-�Frick A,T1 Werktagsw. J.�Plattner

23.3. 2 Tage S Mittaghorn�3892m:�Grenzen�erleben�(Jubitour) D,ZS Aktive M.�Stähelin

23.3. 2 Tage SS Grenzwertiger�Pizzo�Tambo�(Jubitour) D,WT5 Aktive P.�Schilli

23.3. 1 Tag S Säntis�Rundfahrt A,WS Aktive C.�Strehl

23.3. 2 Tage SS Grosser�Aletschgletscher D,WT5 Aktive R.�Beerli

27.3. 1 Tag W Lichtblume�(Eischoll�-�Ergisch�-Turtmann) B,T2 Werktagsw. I.�Vonderschmitt

27.3. 2 Tage S Vollmondtour�Wilerhorn C,ZS Aktive U.�Renggli

3

IMPRESSUM
Herausgeberin: Offizielles Cluborgan des SAC, Sektion Basel. 
Das SAC-Bulletin erscheint 4 Mal jährlich (Ausgaben Januar–
März, April–Juni, Juli–September und Oktober–Dezember) und 
wird am 21. des Vormonats verteilt.
Redaktionsschluss: 30 Tage vor Erscheinen.
Redaktion: Redaktion SAC Basel, Barbara De Bortoli,
Volkensbergerstrasse 11, 4055 Basel
T p. 061 321 72 85, redaktion@sac-basel.ch

Inserate: Atelier Guido Köhler & Co., gkoehler@sunrise.ch
Layout: Atelier Guido Köhler & Co., Margarethenstr. 65, 
Postfach 261, 4102 Binningen 
Druck und Versand: Dreispitz Druck, Lyonstrasse 30, 
4053 Basel, T 061 331 93 77, info@dreispitzdruck.ch
Adressänderungen: Barbara Suter, Lindenberg 19,
4058 Basel, T p. 061 681 81 77,
mitgliederdienst@sac-basel.ch



4

Aus dem Vorstand

Liebe Sektionsmitglieder

das laufende Jahr geht dem Ende entgegen und 
damit auch mein erstes Jahr als Präsident. Für 
mich war es ein Jahr mit vielen neuen Bekannt-
schaften innerhalb unserer Sektion aber auch 
des Lernens, Verstehens und Entdeckens. Ich 
habe auch realisiert, dass es manchmal gar nicht 
so leicht ist, eine doch relative grosse Sektion zu 
führen, wie ich mir das anfangs vorstellte – es 
«menschelt» eben auch in unserem Club von 
Zeit zu Zeit.
Mit dem Jahr geht auch eine Tourensaison zu 
Ende, in der wir die meisten geplanten Touren, 
trotz manchmal nicht optimalen Wetterverhält-
nissen (fast unfallfrei) durchführen konnten. Dies 
ist unseren Tourenleitern zu verdanken, die mit 
viel Engagement ein vielseitiges Programm zu-
sammenstellten, zeitaufwändig rekognoszierten 
und professionell die Hoch-, Ski- und Klettertou-
ren, sowie die Wanderungen leiteten.
Nächstes feiert der SAC mit einem Fest unter 
dem Motto «SAC mehr als Bergsport» vom 14. 
bis 16. Juni in Interlaken sein 150 jähriges Beste-
hen (Infos auf der homepage www.sac-cas.ch). 
Da auch unsere Sektion zu den Gründersektio-
nen gehört, feiern wir am 2. November unsere 
«Eineinhalbjahrhundertgründung» mit einem 
grossen Fest im Kletterzentrum K7 im Gundel-
dingerquartier. Ich hoffe, dass viele von Euch 
(speziell auch Mitglieder, die sich sonst nicht so 
aktiv an unserem Clubleben beteiligen) an die-
sem Anlass teilnehmen werden. Ein Organisati-
onsteam ist seit geraumer Zeit an der Planung, 
die schon weit fortgeschritten ist. Informationen 
werden bald auf unserer homepage aufgeschal-
tet. Aus diesem Grund entfällt ausnahmsweise 
auch unser Jahresfest im Spätfrühling. Ausser-
dem wird das Tourenprogramm vielfältiger sein 

als in gewöhnlichen Jahren. Wir bieten spezielle 
Touren als «Jubitouren» an, die auch in Zusam-
menarbeit mit anderen Sektionen durchgeführt 
werden. Dadurch bietet sich die Gelegenheit 
an Touren anderer Sektionen teilzunehmen und 
neue Kontakte zu schliessen. Meine Aufforde-
rung: macht mit und nützt die Gelegenheit!
Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass dieses 
grosse Angebot unseres Club jedes Jahr auf die 
Beine gestellt wird. Dies ist nur möglich, weil 
eine grosse Anzahl von Mitgliedern sich zur 
Verfügung stellt, sei es als Vorstandsmitglied, 
Tourenleiter/-leiterin, Hüttenwart, Leiter/Leiterin 
eines zentralen Dienstes oder in einem der Komi-
tees und viel Freizeit in unseren Club investiert. 
All diesen Freiwilligen gilt unser Dank für die tol-
le Arbeit, die sie für uns geleistet haben.
Ich wünsche Euch allen einen geruhsamen Jah-
reswechsel und viel Energie im neuen Jahr, damit 
ihr schöne und erholsame Touren mit dem SAC 
Basel unternehmen könnt. 

Personelles 
Ressorts
Aus dem Ressort Zentrale Dienste verabschiedet 
sich (wie bereits angekündigt) Monica Müller. 
Monica hat während vieler Jahre das Jahresfest 
organisiert und dabei immer wieder neue Orte 
gefunden und den Ablauf des Festes abwechs-
lungsreich und originell durchgeführt. 
Aus dem Wirtschaftskomitee tritt ebenfalls nach 
vielen Mitgliedsjahren Vreni Styner aus.
Beiden danken wir herzlich für die enorme Ar-
beit, die sie für unseren Club geleistet haben 
und wünschen den beiden noch viele (von jetzt 
an) entspannte Stunden in unserer Sektion.
Wer Interesse hat, den Posten von Monica für 
die Organisation der Anlässe zu übernehmen, 
der melde sich bei Monica oder mir.

Euer Präsident Peter Leupin
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Generalversammlung 2013
Liebe Clubmitglieder,

Der Vorstand lädt Euch herzlich zur Generalver-
sammlung vom Donnerstag 7. März 2013 um 
19.30 Uhr in unser Clublokal am Nadelberg 12 
ein.

Traktanden

1 Begrüssung der Neumitglieder B. Suter

2 Wahl der Stimmenzähler P. Leupin

3 Genehmigung der Traktandenliste P. Leupin

4 Genehmigung Protokoll GV 2012 P. Leupin

5 Jahresbericht Präsident P. Leupin

6 Jubiläumsjahr 2013 P. Leupin

 7 Jahresrechnung 2012 und Bericht 
Revisoren

P. Hässig,
B. Müller und 
L. Mathiesen

 8 Entlastung Vorstand P. Leupin

9 Budget 2013 P. Hässig 

10 Verabschiedungen Vorstand und 
Ressorts

P. Leupin

11 Wahl Vorstand P. Leupin

12 Wahl 2 Rechnungsrevisoren P. Leupin

13 Wahl 1 Delegierter für AV vom 
14. Juni 2013 in Interlaken

P. Leupin

14 Mitteilungen P. Leupin

Anträge an die GV sind bis zum 2. März an den 
Präsidenten zu richten.

Wir werden die Sitzung um ca. 20.30 Uhr für 
eine halbe Stunde unterbrechen und einen klei-
nen Imbiss servieren.

Aus der Redaktion
Bitte folgende Termine beachten:
Redaktionsschluss für den Jahresbericht 2012 ist 
der 14. Februar 2013
Redaktionsschluss für das Bulletin 2-2013 ist der 
21. Februar 2013

 Barbara De Bortoli, Redaktion

Jubiläum – 150 Jahre SAC Basel
Seit 150 Jahren ist unsere Sektion in den Bergen 
aktiv. Dieses Jubiläum wollen wir feiern: 

1. Mit einem Tourenprogramm: 
Wir wollen möglichst viele Mitglieder anspre-
chen: Hochalpinisten, Fernwanderer, Pilz-, 
Schnecken- oder Geofachleute, übermütige Tee-
nies und beschaulichere Oldies, treue Aktive und 
solche, die noch nie mit dabei waren. 
Unsere spezielle Tourenauswahl ist dem Thema 
Grenzen gewidmet. Entlang unserer Landes-
grenzen gibt’s viele wenig bekannte Gebiete, 
einige davon können wir kennen lernen. Aber 
es gibt viele weitere Grenzen, die wir oft kaum 
wahrnehmen: Sprachgrenzen, Religionsgrenzen, 
geologische Grenzen, Jasskartengrenzen usw. 
und auch Sektionsgrenzen möchten wir bei ei-
nigen Touren überschreiten. Nicht zuletzt gibt es 
Grenzen in uns selber, die uns vor Herausforde-
rungen stellen. Alle Jubiläumstouren finden sich 
sowohl im üblichen Programm wie auf der Jubi-
läumsseite unserer Homepage, wo sie auf einer 
Schweizerkarte eingetragen sind. Dort werden 
auch laufend die Fotos und Berichte dieser Tou-
ren hochgeschaltet. Wir hoffen, dass auf diese 
Weise Ende des Jahres ein eindrückliches Bild 
unserer Sektion und ihrer Aktivitäten entsteht. 

2. Mit einem Fest:
Am Samstag 2. November 2013 ab 13.00 Uhr 
findet das grosse Jubiläumsfest statt – die ganze 
Sektion trifft sich im Gundeldinger Feld … Klet-
terluft schnuppern, Boulderwettkampf, Plau-
dern, Bergler treffen, Ehrungen, Erinnerungen 
austauschen, Diaschau, Essen und Trinken aus 
der Alpenküche.

3. Mit einer Jubiläumsbroschüre: 
Am 17. April 1863 gründeten 15 Bergfreunde 
eine Basler Sektion der schweizerischen Alpen-
gesellschaft. Zwei Tage später wurde in Olten 
der gesamtschweizerische SAC gegründet, mit 
weiteren 20 Bergbegeisterten aus sieben Kan-
tonen, bzw. den Sektionen Bern, Tödi (Glarus), 
St. Gallen, Aarau, Uto (Zürich), Diablerets (Lau-
sanne) und Rätia (Chur). 
Seither ist unsere Sektion auf bald 2500 Mitglie-
der angewachsen und immer noch mit Begeis-
terung unterwegs. Wir möchten die heutigen 
Aktivitäten und das Clubleben unserer Sektion 
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festhalten; mit charakteristischen Berichten aus 
dem Jubiläumsjahr als Momentaufnahme, mit 
einem kurzen Abriss über die Entwicklung in den 
letzten 25 Jahren und mit einer Darstellung der 
wichtigsten Themen, die uns heute beschäfti-
gen.

Eine spezielle Jubiläumsseite auf unserer home-
page informiert über alle drei Teile (Link auf der 
obersten Zeile). Sie wird laufend ergänzt. Macht 
mit, überwindet Grenzen, meldet Euch an für 
Touren, Fest und Mitarbeit.

Peter Leupin, Präsident, und die Jubiläumsgrup-
pe: Meinrad Hänggi (Touren), Martina Tantanini, 
Andi Grüninger (Fest), Anja Huovinen, Sabine 
Iwanski (Broschüre), Rebecca Scherrer, Stephan 
Brändlin (Kommunikation), Regula Rapp (Koor-
dination).

Ausbildung

Lawinenkurs auf der Engstligenalp, 
12./13.1.2013 
Der Lawinenkurs 2013 richtet sich gleicherma-
ssen an Anfänger und Fortgeschrittene, welche 
sich für die kommende Wintersaison in Lawinen-
kunde und Umgang mit den Rettungsmateriali-
en fit machen möchten.
Bergführer Michael Wicky von der Bergsteiger-
schule Bergpunkt wird dabei von erfahrenen 
Tourenleitern und Tourenleiterinnen der Sektion 
unterstützt.
Weitere Infos und Anmeldung auf der Home-
page der Sektion www.sac-basel.ch.

Markus Stähelin, Tourenchef Winter

Auch das Schaufeln will geübt sein! Der Lawinenkurs des SAC-Basel ist ein idealer Einstieg in die 
Skitourensaison. Foto: M. Stähelin.
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Tourenberichte

Klettern in Lenzburg, Samstag, 8. Novem-
ber 2012
Wir (9 Kinder,  7 Leiter) trafen uns am frühen 
Morgen in der Schalterhalle des Bahnhofs SBB. 
Als alle das «richtige» Billet in der Hand hatten, 
stiegen wir in einen Zug auf Gleis 6 ein. Im Zug 
lernten sich alle etwas besser kennen. Als der 
Zug in Lenzburg anhielt, stiegen wir aus und lie-
fen zur Kletterhalle. Dort angekommen, zogen 
wir unser Kletterzeugs an. Die, die das Material 
nicht selbst hatten, konnten es bei KiBe auslei-
hen. Für uns hatten wir ein Kletterraum ganz 
alleine. Es wurden Zweiergruppen gebildet, in 
denen man die Knoten vor dem Klettern noch 
einmal anschaute. 
Endlich durften wir losklettern. Am Anfang klet-
terten wir etwas einfachere Routen. Die Seile 
hingen schon, sodass niemand vorklettern muss-
te. Ganz erschöpft machten wir eine nur 20-mi-
nütige Mittagspause. Weil es leider kein schönes 

Wetter war, konnten wir nicht wie geplant zum 
Bärenfels klettern gehen, wo wir sonst gebrätelt 
hätten.
Nach der Mittagspause hiess es ab wie los zum 
Boulderraum. Der war erst ab 14 Jahren. Des-
halb durfte ich nicht bouldern dort, was mir 
auch recht war, weil ich lieber klettere. Aber es 
hatte noch einen winzigen Boulderraum, den 
wir benutzen durften. Dort hingen alle mit roten 
Köpfen an der Wand. 
Dann gingen wir wieder zu unserem Abteil und 
seilten uns ab. Ich machte es sogar zwei Mal, 
weil ich‘s lustig fand. 
Die Zeit ist schnell vorübergegangen. Deshalb 
war es auch schon wieder Zeit, um zusammen zu 
packen. Als wir nach der Zugfahrt müde wieder 
ankamen, verabschieden wir uns gegenseitig. 
Zuhause angekommen assen wir leckere Fondü.
Ich danke den Leitern ganz herzlich für diesen 
glatten Tag.

Florence Höchle (11 Jahre)
Foto: Joelle beim Bouldern
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Fazit: drei erlebnisreiche, wunderschöne Tage, 
an denen wir reich beschenkt wurden und an die 
wir uns an den kommenden grauen Herbst- und 
Wintertagen gerne zurückerinnern werden. Ein 
grosses Dankeschön an Gabriele dafür! 

Meike Stolp

Wissmilen/Spitzmeilen, 29.1.2012
Pünktlich traf sich die Gruppe von 9 Personen 
inkl. Tourenleiter auf dem Perron, dann fuhren 
wir mit dem Zug nach Unterterzen, anschlie-
ssend mit der Gondelbahn auf den Maschgen-
kamm.
Nachdem wir mit der Gondel in dichten Nebel 
eintauchten, erfreuten wir uns auf dem Masch-
genkamm auf sonniges Wetter und eine super 
Aussicht. Nach kurzer Erläuterung der Tour, (es 
hatte Teilnehmer die waren erstmals auf einer 
Skitour) konnten wir zuerst auf die Alp Fursch hi-
nabfahren, leider wieder in die Nebelzone. Nach 
dem anfellen ging es jetzt in normalem Tempo 
sanft bergauf. Der Nebel lichtete sich und nach 
einer Teepause erreichten wir nach 2½ Std. den 
Wissmilen Gipfel – eine gute Zeit für Teilnehmer, 
welche erstmals auf einer Tour waren – Bravo.
Der Aufstieg wurde mit einer super Rundumsicht 
belohnt. Trotz Sonne machte sich die Kälte be-
merkbar, sodass wir die wunderschöne Pulver-
schnee Abfahrt in Angriff nahmen.
Die Gipfelbesteigung des Spitzmeilen haben wir 
aufgrund des Neuschnees und des kurzen aber 
doch kniffligen Gipfezustiegs (steiles Couloir) 
ausgelassen.
Auf der Alp Fursch haben wir eine kurze Cafe-
pause eingelegt, anschliessend konnten wir uns 
am Seil eines Snowmobiles bis zur Alp Panüöl 
ziehen lassen.
Jetzt wieder anfellen, kurzer Aufstieg in sehr 
dichten Nebel (Kompass sei Dank), dann Abfahrt 
über die normale Skipiste nach Tannenboden, 
leider bei sehr sehr dichtem Nebel – Sichtweite 
ca. 10 – 20 m.
Alle Teilnehmer waren zufrieden und fanden die 
Tour super, keine Verletzungen. Das Wetter war 
super gut, prächtiges Nebelmeer, wunderbarer 
Pulverschnee.

Beat Grossglauser 

Ein goldenes Herbstwochenende im 
Zwischbergental, 5.-7.10.2012
Schon auf der Fahrt über den Simplonpass wur-
de uns eindrücklich vor Augen geführt, dass es 
Herbst ist: frisch verschneite Bergspitzen und 
leuchtend gelbe Lerchen bildeten einen schö-
nen Kontrast zum tiefblauem Himmel. Ab Gabi 
stiegen wir dann zur Furggu auf und nach kur-
zer Stärkung weiter auf das Seehorn 2438m, 
mit leider völlig verbautem Gipfel. Die Italiener 
kochten zu viel pasta zum Z‘mittag, so dass die 
Aussicht etwas eingeschränkt war. Wir stellten 
fest, dass Gipfelluft auch starke Frauen müde 
macht….im Abstieg wählte Gabriele den Jordi-
weg, der von Roche-Lehrlingen instand gesetzt 
wurde und über die Brukapelle zu Lukas in das 
Berghotel Zwischbergen führte. Lukas fungierte 
später auch dankenswerterweise als Taxichauf-
feur.
Am sternenklaren Samstagmorgen starteten wir 
gut gestärkt in Richtung Pizzo Straciugo 2713 m. 
Wir stellten fest, dass das Zwischbergental ganz 
schön lange ist. Über die Pontimaseen, den Pon-
timapass und den Passo Straciugo stiegen wir 
über den Grat dem Gipfel entgegen, von oben 
mitleidig beobachtet von fünf Steinböcken, die 
uns dann nur widerwillig Platz am Gipfel mach-
ten. Italien schickte schon wieder Nebelschwa-
den zu uns, aber trotzdem konnten wir die tolle 
Aussicht in alle Himmelsrichtungen geniessen. 
Auf dem gleichen Weg retour, unterbrochen von 
einem Sonnen- bzw. Fussbad am grossen Pon-
timasee – Genuss pur! Und der setzte sich fort: 
Lukas servierte uns Zwischenberger Gemspfeffer 
und nach einer Flasche aus dem Cave du Paradis 
fühlten wir uns endgültig auch wie in diesem!  
Der Sonntagmorgen begrüsste uns mit leichtem 
Tröpfeln, wir starteten aber unerschrocken zum 
Tschawinersee, zum gleichnamigen Pass und 
weglos weiter auf das Irgilihorn 2548 m, das jetzt 
dank Lisbeth und Gabriele auch eine Gipfelfrau 
hat! Über zahlreiche weitere Seen machten wir 
uns auf zum Grenzschlängeln, wurden vom star-
ken Nordwind umtost und belohnt von einem 
intensiven Regenbogen. Am Passo di Monascero 
dann wieder hinunter nach Zwischbergen, Käse 
kaufen und uns stärken für die Heimfahrt.
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Voranzeigen

Ligurien zwischen Portovenere und Porto-
fino, 6.-13.4.2013
Wieder wurde ich mehrfach gebeten, die Ligu-
rienwoche zu wiederholen. Deshalb führe ich 
auch im kommemdem Frühling diese kombi-
nierte Woche durch mit den schönsten Wande-
rungen zwischen Portovenere/Cinque Terre und 
Portofino.
Eine Gelegenheit zum Kennenlernen oder noch-
maligen Erleben dieser einzigartigen Region. Je 
nach Verhältnissen und Teilnehmern stehen zahl-
reiche abwechslungsreiche Wanderungen von 
3–5 Std. auf dem Programm. Unsere Unterkunft 
ist ein liebenswürdiger Familienbetrieb. Kosten 
für Reise kollektiv Basis Halbtax, Halbpension, 
lokale Fahrten, Taxen, Trinkgelder, Spesen etc. 
ca. CHF 950.–
Es hat noch mehrere freie Plätze. Die Angemel-
deten erhalten die Detail-Informationen persön-
lich.
Anmeldung: Telefonisch, Internet, 061 701 50 
21, 079 629 20 94, Leitung Inge Vonderschmitt,

Senioren-Wanderwoche Tannheimertal, 
8.-15.6.2013
Das von «landschaftlicher Hochgebirgsschön-
heit» geprägte Tannheimertal liegt auf 1100 m in 
den Tannheimer Bergen, die ein Teil der Allgäuer 
Alpen im österreichischen Bundesland Tirol sind. 
Es bietet eine Vielzahl von Wandermöglichkei-
ten aller Schwierigkeitsgrade und erhielt schon 
mehrfach die Auszeichnung «Österreichs Wan-
derziel des Jahres». Abwechslungsreiche, schöne 
Wanderungen, abhängig von Verhältnissen und 
Teilnehmern (2–5 Std.). Angemeldete und Inter-
essenten erhalten detaillierte Auskunft persön-
lich. Kosten: für Halbpension, Bergbahnen etc. 
ca. CHF 540.– ohne Reise.
Anmeldung: Telefonisch, Internet, 061 701 50 
21, 079 629 20 94, Leitung Inge Vonderschmitt

Senioren

Polysportive Woche Leutasch, 12.-19.1.2013 
und 22.-29.1.2013
Schon zum 4. Mal fahren wir im Januar nach 
dem schneesicheren Leutasch (Tirol), 6 km von 
Seefeld entfernt in einem Hochtal und 30 km 
nordwestlich von Innsbruck auf 1100–1200 m. 
Unterkunft in Weidach, dem Hauptort der Leu-
tasch nahe Bushaltestelle. Auch Sportgeschäf-
te und Einkaufsmöglichkeiten sind vorhanden. 
Abwechselnd mit dem Engadin weltweit Nr. 
1 für Langläufer mit mehr als 250 km bestens 
präparierten Loipen. Ebenso 150 km gespurte 
Winterwanderwege. Möglichkeiten für Spa-
ziergänge und Schneeschuhtouren. Material 
kann günstig gemietet werden. Wunderschöne 
Gebirgskulisse (Karwendel und Wetterstein). 
Ich biete täglich eine Wanderung mit mehreren 
Varianten zwischen 2 und 5 Std. an. Konditio-
nelle und technische Anforderungen individuell. 
Preis ca. CHF 850 für Reise, Halbpension im Dop-
pelzimmer, lokale Fahrten, Trinkgelder etc. Alle 
weiteren Informationen erhalten Interessenten 
und Angemeldete individuell.
Anmeldung: Telefonisch, Internet, 061 701 50 
21, 079 629 20 94, Leitung Inge Vonderschmitt

Skitourenwoche in Gries im Sellrain, 24.2.-
2.3.2013
Wie jedes Jahr organisieren wir eine Skitouren-
woche – dieses Jahr in Gries im Sellrain mit un-
seren drei bewährten Bergführern Werner und 
Beat Hofer sowie Werner Müller. 
Die Bergführer bieten uns in drei Gruppen jeden 
Tag leichte bis mittelschwere Touren an – jeder 
kommt auf seine Rechnung! Wir logieren im 
bekannten Hotel Antonie. Dieses Jahr haben 
wir ausnahmsweise noch ein paar Plätze frei. Es 
können sich auch Wiedereinsteiger und Senioren 
anmelden. Genauere Auskünfte geben gerne die 
Tourenleiter Bruno und Barbara De Bortoli.
Anmeldung: Telefonisch, Internet, 061 321 72 
85, 079 351 11 75
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Tipp

Tga Falotta – eine Hütte der anderen Art
Auf 2000 m, am nördlichen Ende des weitläu-
figen Hochmoor-Plateaus Alp Flix (GR), liegt ein 
wenig abseits die Tga Falotta.
Mit viel Engagement der Besitzerin und des 
Vereins «Freunde der Tga Falotta» wurde ein 
Refugium geschaffen, das Familienferien und 
kleinere Gruppenlager mit besonderem Charme 
möglich machen. Die geschichtsträchtige, ur-
sprüngliche Sennerei ist einfach gehalten und 
bietet für 15–20 Personen Platz. Die Tga Falotta 
steht unweit der Lais da Flix, die im Sommer zu 
einem erfrischendem Bad einladen. 
Die Alp Flix liegt inmitten eines ausgiebigen 
Bergtourengebiets und ist mit dem Bus Alpin von 
Sur aus zu erreichen. Die umliegenden Gipfel Piz 
d’Err, Piz Calderas, Piz d’ Agnel auf der einen Sei-
te und Piz Platta auf der anderen Talseite bieten 
ein eindrückliches Panorama.

Abwechslungsreiche Touren, wie die vom Julier-
pass zur Jenatsch Hütte und am nächsten Tag 
über die Tschima da Flix mit einem Abstecher auf 
den Piz d’ Agnel, oder direkt zur Alp Flix zurück 
via Forcla di Leget, gibt es genügend.
Die Umrundung des Piz Plattas, die in zwei Tagen 
mit Übernachtung in Juf zu bewältigen ist, oder 
als Tagestour von Bivio auf den Stallerberg und 
via Fallerfurgga auf die abgelegene Alp Faller 
und Mulegns machbar ist, verspricht stille Täler 
und einen freien Blick auf die Sonnenterrasse 
Alp Flix.
Dass die Tga Falotta von jedermann gemietet 
werden kann, war bis anhin vor allem den Ver-
einsmitgliedern «Freunde der Tga Falotta» be-
kannt. Die Tga Falotta bietet nicht nur einen her-
vorragenden Ausgangsort für Touren sondern 
lädt auch selber zum längeren Verweilen ein
Weitere Infos: www.tgafalotta.ch

Verein Freunde der Tga Falotta, Simone Thiele

http://www.tgafalotta.ch
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Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus
061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus
061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Fr. 1000.– zahlen 
wir für Ihre alte 
Garnitur beim 
Kauf einer neuen  
Polstergruppe.  

(Exklusive Abhol- und Nettopreis)



Dienstag,�8.�Januar�2013
VW,�Chrischona,�Veteranenwanderung�628�(Veteranen)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1�für�Veteranen�geeignet,
Route/Details Winterwanderung�über�unseren�Hausberg.�Sämtliche�Hin-�und�Rückfahrten�erfolgen

mit�Tram�oder�Bus�der�BVB.�Jeder�besorgt�seine�Billette�selbst.
Besammlung:
Gruppen�1�und�2:�08.30�Uhr�im�Restaurant�Landgasthof,�Riehen.
Gruppe�3:�09.30�Uhr�im�Restaurant�Landgasthof,�Riehen.
Anschliessend�mit�Bus�zur�Chrischona.

Wanderungen�vormittags:
Gruppe�1:�Riehen�-�Maienbüel�-�Eiserne�Hand�-�Rührberg�-�Chrischona�-�Bettingen,�3
Std.,�HD�+300/-140m.
Gruppe�2:�Riehen�-�am�Mittelberg�-�Chrischona�-�Bettingen,�2-2½�Std.,�HD
+250/-140m.
Gruppe�3:�Chrischona�-�Junkholz�-�Bettingen,�1-1½�Std.,�HD�+10/-150m.

Wanderungen�nachmittags:
Gruppen�1�und�2:�Bettingen�-�am�Linsberg�-�Wenkenpark�-�Riehen,�1�Std.,�HD
+40/-100m.
Gruppe�3:�Programm�nach�Lust�und�Laune.

Morgenkaffee�für�alle�Gruppen:
Restaurant�Landgasthof,�Riehen

Mittagessen:
Restaurant�Baslerhof,�Bettingen
Kosten:�Fr.�30.-

WL�Gruppe�1:�Hanspeter�Schmid
WL�Gruppe�2:�Silvia�Schmid,�Franz�Werthmüller
WL�Gruppe�3:�Irène�Gerber,�Alois�Schnyder

Anmeldung Telefonisch,�Schriftlich,�Internet�von�Di�4. Dez. 2012�bis�So�6. Jan. 2013
Leitung Hanspeter�Schmid,�TelP�061�261�86�95,�Mobile�079�302�53�35

Donnerstag,�24.�Januar�2013
Event_VV,�Jahresversammlung�(GV),�Vet.-Vereinigung�(Veteranen)

Route/Details Einladung�zur�Jahresversammlung�um�14.30�Uhr�im�Clublokal
Traktanden
1.�Begrüssung�durch�den�Obmann
2.�Protokoll�der�Jahresversammlung�vom�12.�Januar�2012
3.�Mutationen
4.�Jahresbericht�durch�den�Obmann
5.�Rechnungs-�und�Revisorenbericht
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5.1�Rechnungsbericht�durch�die�Kassiererin
5.2�Revisorenbericht
5.3�Entlastung�der�Kassiererin
5.4�Vorschläge�und�Wahlen�der�Revisoren�und�Supplianten
6.�Jahresprogramm�2013
7.�Rückblick�50�Jahre�Veteranen-Vereinigung
8.�Entwicklung�Veteranen-Vereinigung
9.�Anträge�an�das�Gremium
10.�Varia
11.�Gremium/Amtsübergabe�an�Obmann�2013

Bruno�De�Bortoli�zeigt�im�Anschluss�einen�Film�über�den�Arbeitseinsatz�an�der
Schreckhornhütte�mit�Lehrlingen�von�der�damaligen�Sandoz�AG�1980.

Treffpunkt Do�24. Jan. 2013,�14.30�Uhr�/�im�Clublokal
Anmeldung Telefonisch,�Schriftlich,�Internet�bis�Mi�23. Jan. 2013
Leitung Eberhard�Lohrmann�,�TelP�061�691�28�88,�Mobile�+49�171�973�33�48

Dienstag,�5.�Februar�2013
VW,�Bad�Säckingen,�Veteranenwanderung�629�(Veteranen)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1�für�Veteranen�geeignet,
Route/Details Am�Rhein�-�hüben�und�drüben

Treffpunkt:
Gruppe�1�und�2:�07.45�Uhr�zum�Morgenkaffee�im�Restaurant�Le�Train�Bleu�(Hotel
Victoria�am�Centralbahnplatz)
Abfahrt�ab�Basel�SBB�um�08.20�Uhr�mit�S1�ab�Gleis�6,�U-Abo�oder�TNW-Tageskarte

Gruppe�3:�Kurz�nach�09.00�Uhr�Passerelle�Bahnhof�SBB�bei�Gleis�6
Abfahrt�ab�Basel�SBB�um�09.13�Uhr�ab�Gleis�6,�Morgenkaffee�in�Sisseln,
U-Abo�oder�TNW-Tageskarte

Wanderungen�vormittags:
Gruppe�1:�Zeiningen�südl.�um�Zeinigerberg�zu�Pt.�518,�Spitzgraben,�Mumpf,
Rheinuferweg�nach�Stein,�Bad-Säckingen�ca.�9�km,�Hm�+200,�knapp�3�Std.

Gruppe�2:�Schupfart,�Eikerberg,�Stein,�Bad-Säckingen,�ca.�7�km,�HM�+150/-200,�ca.
2½�Std.
Gruppe�3:�Sisseln,�Rheinuferweg�nach�Stein,�Bad-Säckingen,�4�km,�ca.�1½�Std.

Wanderungen�nachmittags:
Gruppen�1�und�2:�Bad-Säckingen,�Stein,�Rheinuferweg�nach�Sisseln,�4�km,�1�Std.
Gruppe�3:�Bad-Säckingen,�Stein�Bhf.,�ca.�30�Min.

Mittagessen:
Hotel-Restaurant�Goldener�Knopf,�Rathausplatz�9,�79713�Bad�Säckingen,
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Anmeldung Telefonisch,�Schriftlich,�Internet�von�Do�3. Jan. 2013�bis�So�3. Mär. 2013
Leitung Ruedi�Schärer,�TelP�061�601�13�00

Telefon:�0049�7761�5650
Kosten:�EUR�20.-

WL�Gruppe�1:�Alois�Schnyder
WL�Gruppe�2:�Irène�Gerber,�Ruedi�Schärer
WL�Gruppe�3:�Bruno�De�Bortoli,�Sales�Koch

Anmeldung Telefonisch,�Schriftlich,�Internet�von�Sa�1. Dez. 2012�bis�So�3. Feb. 2013
Leitung Alois�Schnyder,�TelP�061�731�30�38

Dienstag,�5.�März�2013
VW,�Hohe�Flum,�Veteranenwanderung�630�(Veteranen)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1�für�Veteranen�geeignet,
Route/Details Von�Schopfheim�auf�die�Hohe�Flum

Treffpunkt:
Gruppe�1:�08.00�Uhr�zum�Morgenkaffee�im�Restaurant�Le�Train�Bleu�(Hotel�Viktoria�am
Centralbahnplatz).
Abfahrt�ab�Basel�SBB�um�08.35�Uhr�auf�Gleis�2�mit�der�S6�nach�Schopfheim
Gruppe�2:�08.30�Uhr�zum�Morgenkaffee�im�Restaurant�Le�Train�Bleu�(Hotel�Viktoria�am
Centralbahnplatz.)
Abfahrt�ab�Basel�SBB�um�08.35�Uhr�auf�Gleis�2�mit�der�S6�nach�Maulburg
Gruppe�3:�09.30�Uhr�zum�Morgenkaffee�im�Restaurant�Le�Train�Bleu�(Hotel�Viktoria�am
Centralbahnplatz).
Abfahrt�ab�Basel�SBB�um�10.05�Uhr�auf�Gleis�2�mit�der�S6�nach�Maulburg
Rückkehr:�ca.�18�Uhr�in�Basel

Wanderungen�vormittags:
Gruppe�1:�Schopfheim�über�Neue�Welt,�Oberholz,�zur�Hohen�Flum,�ca.�3�Std.
Gruppe�2:�Maulburg�über�Steigäcker,�Heidengräber,�zur�Hohen�Flum,�ca.�2�Std.
Gruppe�3:�mit�Bus�von�Maulburg�nach�Nordschwaben,�Wanderung�zur�Hohen�Flum,
ca.�1�Std.

Wanderungen�nachmittags:
Gruppe�1�und�2:�über�Wiechs�zurück�nach�Schopfheim,�ca.�1�Std.
Gruppe�3:�Bummel�nach�Wiechs,�30�Min.,�mit�Bus�nach�Schopfheim

Mittagessen:
Im�Restaurant�Hohe�Flum
Kosten:�30�Euro

WL�Gruppe�1:�Ruedi�Schärer
WL�Gruppe�2:�Eberhard�Lohrmann,�Nikolaus�Springer
WL�Gruppe�3:�Alois�Schnyder,�Irène�Gerber
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Mittwoch,�9.�Januar�2013
W,�Basel�-�Neuwiler�-�Allschwil�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1
Route/Details Basel�-�Biel�Benken�-�Neuweiler�FR�-�Allschwil.�Mittagessen�in�Neuweiler,�Rest.�Auberge.

Leichte�Wanderung�von�ca.�3-4�Std.�je�nach�Witterung.
Treffpunkt Mi�9. Jan. 2013,�9.30�Uhr�/�Heuwaage
Anmeldung Telefonisch,�Internet�bis�Mo�7. Jan. 2013
Leitung Jürg�Plattner,�TelP�061�301�67�23,�Mobile�079�450�06�86

Mittwoch,�16.�Januar�2013
W,�Grosses�Wiesental�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1�für�Veteranen�geeignet,
Route/Details Talwanderung�entlang�der�Wiese

Schönau�-�Fröhnd�-�Zell�im�Wiesental,�Wanderzeit�ca.�3½�Std.,�12�km
(Verkürzung�je�nach�Wetter-�und�Wegverhältnissen�möglich)
Abfahrt�Badischer�Bahnhof�10.19�Uhr,�kollektiv�-�keine�Billette�lösen.
Rückkehr�Basel�ca.�18.00�Uhr
Verpflegung:�kurzer�Kaffeehalt�in�Schönau,�z`Vieri�in�Zell

Treffpunkt Mi�16. Jan. 2013,�10.00�Uhr�/�BadBhf.�Schalterhalle
Anmeldung Telefonisch,�Internet�von�Do�1. Nov. 2012�bis�Mo�14. Jan. 2013
Leitung Eberhard�Lohrmann�,�TelP�061�691�28�88,�Mobile�+49�171�973�33�48

Mittwoch,�23.�Januar�2013
W,�Chastelbachtal�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1
Route/Details Leichte,�gemütliche�Winterwanderung�durchs�romantische�Chastelbachtal,�dem

Stiefkind�des�Chaltbrunnentals.
Grellingen�-�Chastelbachtal�-�Eigenhof�-�Seewen.�+400�Hm�/-140�Hm.
Wanderzeit:�3�½�Std.
Mittagessen:�Bergwirtschaft�Eigenhof.
Reise:�Basel�-�Grellingen,�retour�Seewen�-�Basel�(alles�im�TNW-Gebiet).�Basel�ab:�09.37
Uhr.

Anmeldung Telefonisch,�Internet�bis�Mo�21. Jan. 2013
Leitung Hanspeter�Schmid,�TelP�061�261�86�95,�Mobile�079�302�53�35

Mittwoch,�30.�Januar�2013
W,�Fortsetzung�Freiämterweg�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1
Route/Details Basel�SBB�ab�07.47�Uhr�Gleis�7�nach�Oberschongau�745�mit�Ausgrabungen�in�der

Kirche�(Umsteigen�Lenzburg�u.�Hitzkirch).�Wanderung�an�der�Lindenberg-Ostseite�über
Hämiken-Berg�819�zum�Mittagessen�im�interessanten�Schloss�Horben�818.
Wir�hoffen�auf�Alpensicht.�Am�Nachmittag�Fortsetzung�der�Wanderung�über�Grod
823�-�Schlatt�814�an�der�Ostseite�des�Lindenbergs�zurück�nach�Buttwil,�das�auch�Ziel
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unserer�Wanderung�vom�24.�Oktober�war.�Es�sind�auch�Abkürzungen�nach�Beinwil
oder�Geltwil�möglich.
Wanderzeit�am�Morgen�und�am�Nachmittag�je�ca.�2½�Std.�Rückfahrt�erst�ab�Lenzburg
lösen.

Treffpunkt Mi�30. Jan. 2013,�7.30�Uhr�/�im�Zug
Anmeldung Telefonisch,�Internet�von�Di�1. Jan. 2013�bis�Mo�28. Jan. 2013
Leitung Inge�Vonderschmitt,�TelP�061�701�50�21,�Mobile�079�629�20�94

Mittwoch,�6.�Februar�2013
W,�Surprise�Jura�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1
Route/Details Kaiseraugst�-�Hülftenschanz�-�Neu�Schauenburg�-�Schönmatt�-�Schlosshof�-�Aesch.�Beim

Durchqueren�von�Augusta�Raurica�nehmen�wir�uns�etwas�Zeit.
Wer�eine�Stirn-oder�Taschenlampe�dabei�hat�kann�ein�Stück�der�2000-jährigen
römischen�Wasserleitung�begehen.
Mittagessen�ca.�12.30�Uhr�im�Restaurant
Wanderzeit�:�Vormittags�3½�Std.,�Nachmittags�1½�Std.
Höhendifferenz:�+550�/�-�500�Hm
Die�Wanderung�kann�in�Frenkendorf�abgebrochen�werden
Abfahrt:�Basel�SBB�07.50�Uhr�S�1�nach�Kaiseraugst,�Heimfahrt�mit�Tram,�Bus�oder�Zug
ab�Aesch,�alles�U-Abo�Bereich

Anmeldung Telefonisch,�Internet�von�Mo�7. Jan. 2013�bis�Mo�4. Feb. 2013
Leitung Fredy�Meier,�TelP�061�751�33�18

Mittwoch,�13.�Februar�2013
W,�Verenaschlucht�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1
Route/Details Feldbrunnen�448m�-�St.�Niklaus�453m�-�Verenaschlucht�493m�-�Ruine�Balm�683m�-

Glutzenberg�708m�-�Günsberg/Bann�645m�-�Attiswil�464m.�Gesamt�16�km,�ca.�4½�-�5
Std.�Abfahrt�Basel�SBB�08.04�Uhr�Richtung�Olten.�Billett:�Basel-Feldbrunnen,
Retour:�Attiswil-Basel
Leichte�Wanderung�mit�Aufs�und�Abs,�bei�gutem�Wetter�Sicht�in�die�Alpen.�Einkehr
zum�Mittagessen.�Abbruch�ist�möglich�in�Balm�oder�Glutzenberg.�Stöcke�empfohlen
und�Kleidung�entsprechend�den�Verhältnissen.�Warmes�Getränk�ebenso�empfohlen.

Kosten/Reise CHF�27.-�(Basis�Halbtax)
Treffpunkt Mi�13. Feb. 2013,�7.50�Uhr�/�Bahnhof�SBB
Anmeldung Telefonisch,�Internet�bis�Mo�11. Feb. 2013
Leitung Silvana�Bossard,�TelP�061�481�25�02,�Mobile�076�456�76�81

Mittwoch,�20.�Februar�2013
W,�Fortsetzung�Freiämterweg�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1
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Route/Details Wegen�der�überraschend�langen�und�interessanten�Führung�im�Kloster�Muri�haben�wir
anschliessend�die�Wanderung�am�21.�November�beendet�und�steigen�dort�wieder�ein
auf�die�Talroute�des�Freiämterwegs.�Basel�ab�07.47�Gleis�7�(Umsteigen�in�Lenzburg).
Route:�Muri�458�-�Merenschwand�393�(Heimat�von�Bundesrätin�Doris�Leuthart
und�geschichtlich�bedeutend)�-�weiter�südwärts�nach�Benzenschwil�458�-�P.�485�-
Rütimoos�-�Mühlau�-�Meienberg�(im�Mittelalter�ein�Städtchen)�-�an�die�Reuss�nach�Sins
410.�Ideale�Winterwanderung�mit�geringen�Höhenunterschieden�und�(hoffentlich)
Alpensicht.�Rückreise�ab�Sins,�Wanderzeit:�gut�5�Std.�Mittagessen�je�nach�Verhältnissen
im�Restaurant�oder�Picknick.

Treffpunkt Mi�20. Feb. 2013,�7.30�Uhr�/�im�Zug
Anmeldung Telefonisch,�Internet�von�Fr�1. Feb. 2013�bis�Mo�18. Feb. 2013
Leitung Inge�Vonderschmitt,�TelP�061�701�50�21,�Mobile�079�629�20�94

Mittwoch,�27.�Februar�2013
W,�Fortsetzung�Freiämterweg�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1
Route/Details Und�weiter�geht�es�auf�der�Talroute�des�Freiämterwegs�ab�Sins�410�-�Oberrüti�416�-

Dietwil�425,�dem�südlichsten�Punkt�des�Freiämterwegs�(Mittagessen�im�Restaurant).
Fortsetzung�auf�der�Bergroute�nordwärts�nach�Gärischwil�497�-�Winterhalden�474�-
Wund�-�Fang�und�zum�Ziel�der�Wanderung,�Abtwil�536.�Abwechslungreiche
Wanderung�durch�unbekannte�Gegenden�mit�schönen,�alten�Gebäuden.
Unbedeutende�Höhenunterschiede.�Wanderzeit�gegen�5�Std.
Basel�SBB�ab�07.47�Uhr�mit�Umsteigen�nur�in�Lenzburg!

Treffpunkt Mi�27. Feb. 2013,�7.30�Uhr�/�im�Zug
Anmeldung Telefonisch,�Internet�bis�Mo�25. Feb. 2013
Leitung Inge�Vonderschmitt,�TelP�061�701�50�21,�Mobile�079�629�20�94

Mittwoch,�6.�März�2013
W,�Leymen�-�St.�Brice�-�Rodersdorf�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1
Route/Details Tram�10�bis�Leymen�(Bahnhof�SBB�ab�7.49,�Heuwaage�ab�7.56,�Leymen�an�8.26),

Rückfahrt�ab�Rodersdorf.�Wanderzeit�ca.�4½�-�5�Std.�Mittagessen�im�Rest.�in�Oltingue.
Reise�im�U-Abo-Bereich.�Wir�treffen�uns�in�Leymen�an�der�Tramstation.
Euro�mitnehmen�fürs�Mittagessen�!�Wanderstöcke,�Sitzunterlage.�Keine�grossen
Steigungen�(�+150m,�-150m).

Treffpunkt Mi�6. Mär. 2013�/�Leymen
Anmeldung Telefonisch,�Internet�bis�Mo�4. Mär. 2013
Leitung Jürg�Weber,�TelP�061�361�31�27,�Mobile�079�466�47�05

Mittwoch,�13.�März�2013
W,�Gelterkinden�-�Wenslingen�-�Tecknau�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1
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Route/Details Gemütliche,�kurze�Wanderung�im�Oberbaselbiet�mit�Mittagessen�auf�dem�Bauernhof.
Wanderzeit:�Vormittags�2½�Std.,�Nachmittags�1¼�Std.,�oder�nach�dem�Essen�direkt�mit
dem�Postauto�nach�Gelterkinden�zurück.�Höhendifferenz�:�+230�/�-�160�Hm
Basel�SBB�ab�08.31�S3�nach�Gelterkinden,�retour�ab�Tecknau,�alles�U-Abo�(�auch�für
Postauto�ab�Wenslingen�)

Anmeldung Telefonisch,�Internet�von�Do�14. Feb. 2013�bis�Mo�11. Mär. 2013
Leitung Fredy�Meier,�TelP�061�751�33�18

Mittwoch,�20.�März�2013
W,�Frick�-�Ruine�Thierstein�-�Wittnau�-�Frick�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�A,�Techn.�T1
Route/Details Frick�-�Ruine�Thierstein�-�Wittnauerhorn�-�Wittnau�-�Homberg�-�Oberfrick�-�Frick.

Wanderzeit�ca.�4½�Std.,�Hm�ca.�500m�auf�und�ab.�Mittagessen:�in�Rest.�Krone�in
Wittnau.�Alles�mit�U-Abo�oder�BS-Frick-BS.�Abfahrt�8.13�Uhr.�Tagesmenü�17-20�Fr.

Anmeldung Telefonisch,�Internet�bis�Mo�18. Mär. 2013
Leitung Jürg�Plattner,�TelP�061�301�67�23,�Mobile�079�450�06�86

Mittwoch,�27.�März�2013
W,�Lichtblume�(Eischoll�-�Ergisch�-Turtmann)�(Werktagswanderer)

Anford./Zusatz Kond.�B,�Techn.�T2
Route/Details Die�seltene,�krokusähnliche�Lichtblume�stellt�besondere�Ansprüche�an�den�Boden:

Im�Sommer�möglichst�ausgetrocknet,�im�Frühling�von�Schmelzwasser�durchtränkt
-�schweizweit�nur�an�wenigen�Lagen�im�Wallis�erfüllt.�Blüte�wenige�Tage�nach�der
Schneeschmelze.
Fahrt�nach�Eischoll�1219.�Basel�ab�06.59�Gleis�6�(umsteigen�in�Bern,�Visp�und�Raron).
Wanderung�je�nach�Verhältnissen�auf�einem�oberen�oder�einem�unteren�Weg�mit
bis�zu�200�m�Steigung�nach�Ergisch�(Abbruch�möglich)�und�auf�dem�Hopschilpfad
hinunter�nach�Turtmann�628.�Einkehrmöglichkeiten�in�Eischoll�und�Ergisch,�je�nach
Verhältnissen�Picknick�oder�Einkehr.�Entsprechend�der�Blütezeit�muss�der�Anlass�ev.
nach�vorne�oder�hinten�verschoben�werden.�Interessenten�mögen�sich�frühzeitig
melden.�Wanderzeit�3½�-�5�Std.

Kosten/Reise ÖV
Anmeldung Telefonisch,�Internet�bis�Mo�25. Mär. 2013
Leitung Inge�Vonderschmitt,�TelP�061�701�50�21,�Mobile�079�629�20�94
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Mutationen 01_13

Eintritte
Allemann Philipp, Welschenrohr
Amberg Yannick, Birsfelden
Barkow Ralf, Basel
Bergsten Linda, Basel
Cappus Susanne, Basel
Crepaldi Affonso Thais, Basel
Durscher Anita, Basel
Egli Martin , Basel
Frei Martin, Liestal (JO)
Gloor Philipp, Basel
Haggstrom Douglas, Basel
Hänggi Alexander, Basel
Hänggi Joshua, Basel
Hänggi Nicole, Basel
Hänggi Thymeon, Basel
Herzog Christel, Basel
Höchle Florence, Binningen
Höchle Joelle, Binningen
Höchle Marilene, Binningen
Höchle Patrice, Binningen
Kartasheva Anastasia, Basel
Kim Youngran, Zürich
Kindt Sarah, Basel
Kowalewsky Stephanie, Basel
Kowalewsky Sven, Basel
Kowalewsky Theodor, Basel
Kreutz-Zwahlen, Silvia, Basel
Lange Rupprecht, Binningen
Lesiecki Patrick, Rheinfelden
Leu Mireille, Binningen
Meier, Barbara Basel (JO)
Münch Marcel, Basel
Neurauter Petra, Binningen
Neuschäfer Dieter, Basel
Paneque Mendoza Marta, Basel
Rohrer Donata, Basel
Roth Elisa, Basel (JO)
Ruf Andreas, Magden
Ruf Chantal, Magden
Ruf Lea, Magden
Ruf Noah, Magden
Schmalz Ursina, Basel
Schneider Markus, Basel
Sigel Claudia, Basel
Staiber Alexandra, Basel

Stalder Monica, Münchenstein
Stäuble Gabriel, Basel
Stöckli Michaela, Allschwil
Storm Daniel, Basel
Striebel Martin, Münchenstein
Stürchler Matthias, Basel
Thuresson Per-Olof, Basel
Tropf Susanne, Basel
Wiese Burkhard, D-Wittnau
Woods John, Basel
Zihler Simone, Basel

Austritte
Benz Valerio, Basel / per Ende Jahr
Böhner Reto, Basel / per Ende Jahr
Christ Georg, Basel, 
Eich Werner, Bättwil / per Ende Jahr
Eichin Sylvia, Basel / per Ende Jahr
Gautschi Corinne, Basel / per Ende Jahr
Hartel Ruth, Basel / per Ende Jahr
Holliger Christian, Arlesheim / per Ende Jahr
Hostettler Hans Ulrich, Münchenstein / per Ende Jahr
Inhelder Jean-Jacques, Basel / per Ende Jahr
Kersten-Thomé Christina, Maintal / per Ende Jahr
Klewe- Nebenius Daniela, Basel / per Ende Jahr
Konrad Martin, D-Freiburg im Breisgau / per Ende Jahr
Kuhne Andreas, Basel / per Ende Jahr
Légeret Marianne, Bottmingen / per Ende Jahr
Möhring Berit, Lörrach / per Ende Jahr
Onderdelinden Jean Arend, Aesch / per Ende Jahr
Reist Andrea, Eptingen / per Ende Jahr
Schaffner Madelaine, Basel / per Ende Jahr
Schmidt Mareike, Basel / per Ende Jahr
Seliner Laura, Ennetbaden / Übertr. in Sektion Lägern
Spindelböck Christian, A-Thal / per Ende Jahr
Spindelböck Maria, A-Thal / per Ende Jahr
Thomé Christian, Maintal / per Ende Jahr
Ueltschi Kathrin, Basel / per Ende Jahr
Vogt Kaspar, Basel / per Ende Jahr
Werthmüller Boris, Basel / per Ende Jahr

Verstorben
Frei Hermann, Aesch (EJ 1973)
Golder Eduard, Basel (EJ 1950)
Kuster Karl, Reinach (EJ 1987)
Schneider Peter, Basel (EJ 1968)

> Foto Rückseite: Aufstieg von Lauwil zum Vogelberg, Guido Köhler



Gönnerliste

Lassoudry archiformes GmbH, 
www.lassoudry.ch
J. + S. Ritschl-Lassoudry
Rüchligweg 55, 4125 Riehen
Tel. 061 683 22 77, Fax. 061 683 22 78

Schneider, Bäckerei/Konditorei
Clarastrasse 23, 4058 Basel,
Tel. 061 692 24 31

Van der Valk GmbH
Gartengestaltung und Baumpflege,
Bahnhofstrasse 10, 4147 Aesch,
Tel. 061 751 65 45, www.vandervalk.ch

AZB
4000 Basel 2

Adress-
änderung 

melden

Bächli Bergsport AG, Filiale Basel
Steinentorberg 20, 4051 Basel
Tel. 061 225 27 27, Fax 061 225 27 29
www.baechli-bergsport.ch

Basler Kantonalbank, fair banking
Postfach, 4002 Basel, Tel. 061 266 21 21,
www.bkb.ch

Peter Deiss, Lederatelier
Hammerstrasse 65, Postfach, 4005 Basel
Tel. 061 692 08 66, Fax 061 692 08 68

Frey Louis, Uhrmacher + Goldschmied
St. Johanns-Ring 134+139, 
Steinenvorstadt 1, 4012 Basel
Tel. 061 322 77 11

HB&P Treuhand, 
Buchführung, Steuer be ratung
St. Alban-Anlage 44, 4010 Basel, 
Tel. 061 279 98 98
www.hbp-treuhand.ch

Adressänderungen sind zu richten an:
Barbara Suter, Lindenberg 19,
4058 Basel, T p. 061 681 81 77
mitgliederdienst@sac-basel.ch


